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Cisco Nexus Switching I
Konfiguration mit dem NX-OS

Die Nexus Switches und das Betriebssystem NX-OS sind etablierte High Speed
Switches in Core-Strukturen und Rechenzentren, wobei das NX-OS auf einem
Linux Kernel basiert und viele neue Optionen mitbringt. Die Teilnehmer werden
mit diesen Besonderheiten des NX-OS gegenüber dem klassischen IOS vertraut
gemacht und typische Protokolle wie virtual Port-Channel (vPC) und die
Anbindung der Fabric Extender (FEX) praxisnah dargestellt. Hierbei spielen ein
optimales Netzdesign sowie die Optimierung der eingesetzten Protokolle eine
große Rolle, um hochverfügbare Strukturen mit geringer Downtime realisieren zu
können. Typische Administrationsaufgaben wie Updates im laufenden Betrieb
oder eine Systemwiederherstellung werden ebenfalls durchgeführt.

Kursinhalt
• Architektur der Nexus-Produktfamilien 9000, 7000, 5000 und 2000
• Netzwerkdesign mit Nexus Switches (Rechenzentrum, LAN/WAN)
• NX-OS Software-Architektur und NX-OS im Vergleich zum IOS
• Virtual Device Context (VDC), Management und Monitoring
• Ethernet Switching und Routing (FHRPs, EIGRP, OSPF)
• Anbindung der Fabric Extender (FEX) und Config Sync
• Virtual Port Channel (vPC) und das Design von vPC-Lösungen
• Fabric-Konzepte im Überblick
• Troubleshooting und Hardware-nahe Systemkommandos im NX-OS
• In-Service Software Upgrade (ISSU) und Disaster Recovery
• Netzwerkmanagement mit GOLD und EEM
• System und Network High Availability
• Security Features und Zugriffsschutz

 E-Book  Das ausführliche deutschsprachige digitale Unterlagenpaket, bestehend
aus PDF und E-Book, ist im Kurspreis enthalten.

Zielgruppe
Das Training eignet sich vor allem für Netzwerkplaner und Administratoren, welche
die Cisco Nexus-Produkte einsetzen. Ein Kursteilnehmer erlernt alle wichtigen
Leistungsmerkmale eines State-of-the-Art-Netzwerkes mit Nexus Switches.

Voraussetzungen
Die Teilnehmer sollten sehr gute Kenntnisse zu Ethernet Routing und Switching
mitbringen.

Training Preise zzgl. MwSt.

Termine in Deutschland 5 TageCHF 3.515,-
Online Training 5 TageCHF 3.515,-
Termin/Kursort Kurssprache Deutsch
19.05.-23.05.25 Online
25.08.-29.08.25 Frankfurt
25.08.-29.08.25 Online
13.10.-17.10.25 Frankfurt

13.10.-17.10.25 Online
24.11.-28.11.25 Hamburg
24.11.-28.11.25 Online

Dieser Kurs im Web
Alle tagesaktuellen Informationen
und Möglichkeiten zur Bestellung
finden Sie unter dem folgenden Link:
www.experteach.ch/go/NEX1

Vormerkung
Sie können auf unserer Website einen Platz
kostenlos und unverbindlich für 7 Tage reservieren.
Dies geht auch telefonisch unter 06074 4868-0.

Garantierte Kurstermine
Für Ihre Planungssicherheit bieten wir stets eine
große Auswahl garantierter Kurstermine an.

Ihr Kurs maßgeschneidert
Diesen Kurs können wir für Ihr Projekt exakt an
Ihre Anforderungen anpassen.

Stand 07.05.2025
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